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Übersicht 19 


über Anträge von Ausschüssen des Deutschen Bundestages 
betreffend Petitionen 
nach dem Stand vom 31. Oktober 1956 


Der Bundestag wolle hinsichtlich der aufge- 
führten Petitionen aus der 1. und 2. Wahl- 
periode wie folgt beschließen: 

A. Ausschuß für Petitionen (3. Ausschuß) 

I. 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, 

1. die Eingabe: 

7006-19 172 Mey Erich, Twistringen Bez. 
Bremen: Beschlagnahme von Waren durch 
die sowjetzonalen KPP Marienborn am 
16. Juni 1955 

in der Weise zu berücksichtigen, daß sie 
im Bundeshaushalt einen angemessenen Be- 
trag für Entschädigungen in Fällen unge- 
rechtfertigter Beschlagnahme von Waren 
durch die sowjetzonalen Dienststellen be- 
reitstellt und aus diesen Mitteln den Pe- 
tenten für die am 15. Juni 1955 erfolgte 
Warenbeschlagnahme entschädigt. 

Sachbericht: 

Der Petent, der in Twistringen eine Ver- 
sandschlachterei betreibt, führte seit 1954 
ständig Fleischtransporte nach Westberlin 
durch. Am 15. Juni 1955 wurde an der Zo- 
nengrenze Marienborn die Ladung eines 
seiner Lastwagen im Werte von über 
15 000 DM von den sowjetzonalen Grenz- 
behörden beschlagnahmt und außerdem 
eine Ordnungsstrafe von 5250 DM gegen 
den Petenten verhängt. Infolge eines Ver- 
sehens hatte ein Angestellter des Petenten 


einen Warenbegleitschein ausgefertigt, des- 
sen Gültigkeit bereits um 5 Tage über- 
schritten war. Dem Petenten standen je- 
doch, wie von der Warenbegleitscheinstelle 
beim Regierungspräsidenten in Hannover 
bestätigt wurde, gültige Warenbegleit- 
scheine in genügender Anzahl zur Ver- 
fügung. Die vom Petenten unter Hinweis 
darauf, daß es sich nur um ein Versehen 
handele, eingelegte Beschwerde wurde vom 
sowjetzonalen Minister für Außenhandel 
und innerdeutschen Handel am 26. Sep- 
tember 1955 zurückgewiesen. 

Dem Petenten drohte infolge der sowjet- 
zonalen Maßnahmen der Verlust seiner 
Existenz. Sein Versuch, beim Bundesmini- 
sterium für gesamtdeutsche Fragen eine 
Entschädigung zu erhalten, blieb erfolglos. 
Der Bundesminister für gesamtdeutsche 
Fragen vertrat ebenso wie der vom Aus- 
schuß um eine Stellungnahme gebetene 
Bundesminister für Wirtschaft den Stand- 
punkt, der Warenverkehr über die Zonen- 
grenze sei infolge des allgemein bekannten 
Verhaltens der sowjetzonalen Dienststel- 
len mit außergewöhnlichen Risiken be- 
lastet, die von der an diesem Warenver- 
kehr beteiligten Wirtschaft berücksichtigt 
werden müßten. Aus Bundesmitteln könne 
eine Entschädigung nicht gewährt werden. 

Die Mitglieder des Ausschusses waren in 
der Sitzung vom 30. April 1956 überein- 
stimmend der Ansicht, es liege hier ein 
Willkürakt der sowjetzonalen Dienststel- 
len vor, für den eine Entschädigung im 
Sinne des obigen Antrages gewährt werden 
sollte; 
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2. die Eingabe: 

7620 Wiedemann Emma, Kiel: Gewährung 
von Witwenrente nach dem BVG 

in der Weise zu berücksichtigen, daß sie der 
Landesregierung von Schleswig-Holstein 
empfiehlt, sie möge in der Rentensache 
der Petentin das Gutachten des Prof. Dr. 
Glatzel, Schleswig, zur Grundlage ihrer 
Entscheidung machen. 

Sachbericht: 

Der Ehemann der Petentin erlitt als Sol- 
dat im ersten Weltkrieg einen Bauchschuß. 
Im Jahre 1937 traten bei ihm Magen- und 
Darmgeschwüre auf. Trotzdem wurde er 
1943 zur Wehrmacht einberufen. Wegen 
andauernder Magenbeschwerden mußte er 
im Oktober 1944 in ein Lazarett einge- 
wiesen werden. Am 17. März 1945 ver- 
starb er dort nach einer Bauchoperation. Im 
Krankenbericht des behandelnden Arztes 
wurde eine Wehrdienstbeschädigung be- 
jaht. 

Der Petentin wurde vom Versorgungsamt 
Lübeck die Zahlung einer Witwenrente 
verweigert, da der zuständige Vertrauens- 
arzt den ursächlichen Zusammenhang der 
erst 1937 auf getretenen Magengeschwüre 
mit der Verwundung aus dem ersten Welt- 
krieg verneinte. In ihrer Eingabe vom 
27. Juli 1954 macht die Petentin geltend, 
ihr Mann habe wegen seiner Krankheit im 
zweiten Weltkrieg nicht eingezogen wer- 
den dürfen. 

In den vom Petitions- Ausschuß erbetenen 
schriftlichen und mündlichen Stellungnah- 
men vertrat der Bundesminister für Arbeit 
den Standpunkt, nicht der Wehrdienst, 
sondern allein die besondere Veranlagung 
des Ehemannes der Petentin sei die Ur- 
sache für die Verschlimmerung des Leidens 
gewesen. 

Da diese Ausführungen die Mitglieder des 
Ausschusses nicht zu überzeugen vermoch- 
ten, schlug der Regierungsvertreter in der 
Sitzung vom 10. Oktober 1955 vor, es solle 
ein Obergutachten des Prof. Dr. Glatzel, 
Schleswig, eingeholt werden. Prof. Dr. 
Glatzel sei ein in Fachkreisen anerkannter 
Spezialist auf diesem Gebiet. Der Ausschuß 
beschloß die Einholung des Obergutach- 
tens. 

In seinem Gutachten bejahte Prof. Dr. 
Glatzel die Wahrscheinlichkeit eines ur- 


sächlichen Zusammenhangs zwischen dem 
Wehrdienst und der Verschlimmerung des 
Leidens. Jetzt erklärte jedoch der Bundes- 
minister für Arbeit, er könne sich dem 
Gutachten nicht anschließen. Prof. Dr. 
Glatzel vertrete eine Arbeitshypothese, die 
in medizinisch-wissenschaftUchen Fachkrei- 
sen abgelehnt werde. 

Mit Rücksicht darauf, daß der Bundes- 
minister für Arbeit selbst Prof. Dr. Glat- 
zel als Gutachter empfohlen hatte, hielt es 
der Ausschuß für unvertretbar, daß das 
Gutachten unberücksichtigt bleiben soll, 
nur weil es zu einem für die Petentin gün- 
stigen Ergebnis gekommen ist; 

II. 

durch Erteilung eines mit Gründen versehe- 
nen Bescheides, der sich auf Maßnahmen oder 

Erklärungen der Bundesregierung oder an- 
derer Behörden stützt, für erledigt zu erklären 

die Petitionen: 

24 370 Paul Lucie, Groß-Brunsrode: Ge- 
währung von Rente für Heinz Willisch; 

25 017 Gottschalk Karl, Ostviktorbur (Nie- 
ders.), jetzt Pforzheim: Anrechnung der 
Zeit der Nichtbeschäftigung im öffent- 
lichen Schuldienst; 

1451 Poppe Gabriele, Kempten (Allgäu): 
Heimatschein für Edgar Poppe in Oder- 
berg (Bohumin); 

1404 Caranescu Georghem, Ahlen-Falken- 
berger-Moor: Gerichtsentscheidung; 

1405 Nentwig Erna, Hutthurm Pr. Passau 
(Oberbay.): Weihnachtsbeihilfe für Rent- 
ner; 

1410 Beinert Ella, Boppard (Rhein): Ge- 
währung der Elternrente; 

1411 Bomeyer Heinrich, Hamburg: Ge- 
richtsentscheidung; 

1416 Bredl Hans, Petersdorf Post Teisnach: 
Arbeitsvermittlung; 

1421 Fahrmayr Therese, München: Rechts- 
auskunft in einem Erbstreit; 

1416 Groß Franz, Rehau (Ober fr.): Ren- 
tenberuf ^ ungssache ; 

1428 Hasche Willi, Bremen: Gerichtsent- 
scheidung (Abzahlungsgeschäft, Schlüssel- 
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gewalt der Ehefrau — § 1357 BBG); For- 
derungen entlassener Kriegsgefangener; 

1447 Owieszek Maria, Rheurdt Kr. Moers: 
Einmaliger Zuschuß von 500 DM; 

1453 Surke Martha, Beimstorf Kr. Helm- 
stedt: Witwenabfindung; 

1463 Bänsch Gustav, Balve Kr. Arnsberg: 
Anrechnung von Rentenleistungen auf die 
Hausrathilfe; 

1487 Küßner Erna, Kiel-Kroog: Gewäh- 
rung einer Kinderbeihilfe; 

1505 Steidle Elfriede, Neckarhausen-Mann- 
heim: Versorgungsansprüche nach G 131; 

1507 Urban Maria, Harsefeld Kr. Stade: 
Arbeitsvermittlung für Ehemann; 

1508 Themer Helmut, Köln-Lindenthal: 
KB-Rentennachzahlung; 

1524 Franz Hulda, Stolberg (Rheinl.): An- 
trag auf Gewährung von Witwengeld nach 
G 131; 

1525 Giboni Wilhelm, Bochum: Beschwerde 
über Gerichtsentscheidungen; 

1537 Hammer Peter, Hamburg-Harburg: 
Arbeitsvermittlung ; 

1540 Jakob Rudolf, Brome (Hann.): Gna- 
dengesuch; 

1541 Kalweit Emmi, Hamburg-Langenhorn: 
Rechtsauskunft; 

1564 Stenger Josef, Aschaffenburg: Bundes- 
entschädigungsgesetz ; 

1570 Wiese Gertrud, Hummelfeld Kr. 
Eckernförde: Umsiedlung aus den unter 
polnischer Verwaltung stehenden Ostgebie- 
ten in das Bundesgebiet; 

1581 Blott Josef, Bremerhaven-Weddewar- 
den: Arbeitsvermittlung; 

1585 Diener Karl, Münster (Westf.): Ge- 
richtsentscheidung; 

1594 Laaser Anna, Essen: Rechtsauskunft 
in einer Ehescheidungssache; 

1608 Gaida Johann, Salzgitter-Bad: Rechts- 
auskunft in einer Ehescheidungssache; 

1611 Himburg Willi, Goslar (Harz): Unter- 
bringung bzw. Wiedereinstellung in den 
öffentlichen Dienst; 


1616 Kleindiek A., Braunschweig-Süd: Be- 
schwerde wegen Nichtauslieferung eines 
mit Ende März 1941 voll bezahlten Volks- 
wagens; 

1619 a Lobenherbst Karl, Brückenau (Rhön): 
Einmalige Beihilfe; 

1619 Lobenherbst Karl, Brückenau (Rhön): 
Forderung an die ehern. Deutsche Wehr- 
macht; Kostenerstattung für Rückführung 
Evakuierter in den Heimatort; 

1621 Leuffen Friedrich, Niederbachem bei 
Mehlem (Rhein): Gerichtsentscheidungen; 
Rechtsbeugung; 

1627 Oberberg Otto, Köln-Nippes: Ar- 
beitsvermittlung; 

1629 Platt Susanna, Eberbach (Baden): Be- 
schlagnahmtes Guthaben in USA; 

1630 Popowitsch Marie, Ziegenhain: Ge- 
richtsentscheidung; Wiederaufnahmever- 
fahren; 

1634 Rieß Viktor, Ladenburg (Baden): RM- 
Forderung gegenüber dem ehern. Deut- 
schen Reich; 

1645 Tebel Hermann, Lomitz Kr. Lüchow: 
Entschädigung an ehemalige Kriegsgefan- 
gene für abgenommene ausländische Zah- 
lungsmittel; 

1648 Werner Erwin, Freiburg (Breisgau): 
Arbeitsvermittlung für Schwerbeschädigte; 

1651 Hübner Gustav, Gelsenkirchen: Ver- 
gleich in einer Grundstücksangelegenheit; 

1 653 Schürmann Heinrich, Münster ( W estf .) : 
Mieterstreit; Prozeßbetrug; 

1656 Will, Theo, Siegburg: Rechtsbeistands- 
gesuch; 

1658 Zirkler Herbert, Kaiserau über Engels- 
kirchen Bez. Köln: Wiedergewährung einer 
Unfallrente; 

1668 Wagner Heinrich, Stemwarde Kr. 
Stormarn: Überprüfung des Antrags auf 
Gewährung von Unfallrente; Wiedergut- 
machung; 

1670 Trositen Erna, Gladbeck (Westf.): An- 
trag auf Zahlung von Witwenabfindung; 

1686 Rodegra Heinrich, Lippstadt (Westf.): 
Ausgleich von Verlusten durch Rückerstat- 
tung; 
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1689 Schnurbuch Käthe, Hamburg: Ausbil- 
dungs- und Erziehungsbeihilfe; 

1690 Allekotte Ludwig, Mülheim-(Ruhr)- 
Saarn: Gefährdete Kinder; 

1697 Hertel Hans, München: Arbeitsver- 
mittlung für ältere Angestellte; 

1704 Krommer Bruno, Hagen (Westf.): Ge- 
richtsentscheidung in einer Ehescheidungs- 
sache; 

1709 Owandner Käthe, München: Renten- 
nachzahlung; 

1717 Schröder Edith, Bevern Kr. Pinne- 
berg: Witwenabfindung; 

1727 Breunig C. P., Offenbach-Bürgel 
(Main): Antrag auf Strafverfolgung; 

1729 Haach Ernst, Witzhelden (Rhein- 
Wupper): Aufhebung der Entmündigung; 

1732 Dr. Rösch Joseph, Geisenheim (Rhein- 
gau): Einbehaltung des Ruhegehaltes vom 
1. November 1945 bis 30. April 1946; 

1753 Czarnulla Horst, Reinsdorf Kr. Helm- 
stedt: Entlassung aus dem Zollgrenzdienst; 

1760 Erber Josef, Waidhofen Kr. Schro- 
benhausen (Oberbay.): Befreiung von der 
Soforthilfeabgabe; 

1766 Jahn Bernhard, Herzebrock Kr. Wie- 
denbrück (Westf.): Arbeitsvermittlung; 

1769 Kreutzke Anna, Memmingen (Allgäu): 
Versorgungsangelegenheit nach G 131; 

1772 Lenz Willy, Breddöhl über Pritzwald 
Bez. Potsdam: Geisteskrankheit, Sterilisa- 
tion; 

1797 Odenkirchen Erich, Recklinghausen: 
Kapitalabfindung nach dem BVG; 

1800 Reichhart Franziska, Unterthingau 
Kr. Marktoberdorf (Bay.): Gewährung der 
Elernrente; 

1805 Rieß Friedrich, Nürnberg-Reichels- 
dorf: Gerichtsentscheidung; 

1808 Seifert Fritz, Weinheim (Bergstraße): 
Geltendmachung von Schadenersatzforde- 
rungen; 

1813 Schalk Georg, München: Entlassungs- 
geld; 

1819 Schulz Gustav, Hamburg-Osdorf: Ge- 
währung der Elternrente; 


1832 Wolff Adolf, Braunschweig-Rühme: 
Rückvergütung, Gegenwert für eingezahlte 
Devisen; 

1836 Bellin Friedrich, Solingen-Ohligs: 
Wiedereinstellung in den öffentlichen 
Dienst; 

1837 Kanthack Wilhelm, Gettorf über Kiel: 
Rechtsauskunft über Verfahrensbestim- 
mungen in Schiedsgerichtssachen; 

1839 Nabe Walther, Celle (Hann.): Gesetz 
über die Entschädigung ehemaliger deut- 
scher Kriegsgefangener; 

1841 Radke Edgar, Kiel: Schadenersatz für 
private Restitutionsschäden; Übernahme 
der ehemaligen Berufssoldaten in das Be- 
amtenverhältnis nach G 131; 

1847 Walter Johann, Großniedesheim über 
Frankenthal (Pfalz): Mietstreitigkeiten; 

1850 Büchner Arno, Weimersdorf Post 
Neustadt (Bay.): Ansprüche nach G 131; 

1853 Kretschmer Theodor, Alfeld (Leine): 
Arbeitsvermittlung; 

1855 Frevel Lübens, Ramersdorf (Siegkreis): 
Testamentsfälschung; 

1859 Maaß Otto, Tunsei Kr. Müllheim 
(Baden-Württ.): Verlust deutschen Ver- 
mögens in Frankreich; 

1871 Dummen Karl, Mülheim (Ruhr): Ge- 
währung der Elternrente; 

1899 Pieske Kurt, Andernach (Rhein): 
Wiedereinstellung in den öffentlichen 
Dienst; 

1904 Sedlaczek Leo, Nürnberg-Gebersdorf: 
Aufwertung von Ostsparguthaben; 

1905 Quinger Hans, Benningen (Baden- 
Württ.): Alimentensache; 

1913 Schiffer Erwin, Burg Wupper: Ehe- 
scheidungssache; 

1925 Wimmer Josef, Augsburg: Beleidi- 
gungsstreitsache; 

1938 Ligus Elfriede, Maria-Veen Kr. Bor- 
ken (Westf.): Versorgungsangelegenheit 
nach G 131; Richtlinien zu den Verwal- 
tungsvorschriften zum Dritten Gesetz zur 
Änderung und Ergänzung des BVG; 
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1940 Nagel Franz, Barmstedt Kr. Pinne- 
berg: Verrechnung der Hausratentschädi- 
gung auf überzahlte Kriegsschadenrente; 

1945 Seilmeier Max, Johanniskirchen über 
Pfarrkirchen (Bay.): Beschwerde wegen 
Dienstentlassung; 

1946 Singer Georg, Langensendelbach (Er- 
langen-Land): Kinderbeihilfen; 

1949 a Schrick Helene, Braunschweig: RM- 
Forderungen; 

1952 Steimel Martha, Kehl (Rhein): Schwe- 
bendes Gerichtsverfahren; 

1965 Russek Siegfried, Ippinghausen über 
Kassel: Anfrage über Personenkreis nach 
G 131; 

1972 Fladerer Otto, Ried Post Benedikt- 
beuren (Oberbay.): Arbeitsvermittlung; 

1983 Komning Walter, Bremerhaven: Über- 
prüfung des KB-Rentenverfahrens; Ar- 
beitsvermittlung für leichte Arbeit; 

1989 Mandelartz Karl, Warendorf (Westf.): 
Nichtanrechnung des Hausbesitzes der 
Ehefrau bei der Berechnung der Kriegs- 
schadenrente; 

1998 Reitemeyer Willy, Clarholz Kr. Wie- 
denbrück (Westf.): Witwenabfindung; 

2009 Oertzen Werner, Hamburg: Regulie- 
rung eines Kriegsschadens; 

2026 Dotterweich Thomas, Friesberg bei 
Augsburg: Gerichtsentscheidung bei Ehe- 
scheidung; 

2030 Fischer Rudolf, Wuppertal-Elberfeld: 
Rechtsauskunft über Privatklage; 

2047 Dirkes Heinz, Köln-Buchforst: Lohn- 
steuer-Jahresausgleich 1952; 

2071 Borgemeister Gustav, Oberhausen 
(Rheinh): Verlorener Baukostenzuschuß; 

2075 Raschdorf Paul, Delmenhorst (Olden- 
burg): RM-Forderung aus Wehrsolddiffe- 
renz; 

2078 Stroka Rudolf, München: Wiederein- 
stellung bei der Deutschen Bundesbahn; 

2090 Eke Wilhelm, Essen-Katernberg: Un- 
tersuchung von Verfassungsbruchvorgän- 
gen; 


2116 Hoffmeister Hermann, Büderich bei 
Wesel: Währungsausgleich für Spargut- 
haben; 

2120 Mismahl Alwin, Wesel (Rhein): RM- 
Forderungen gegenüber dem ehern. Deut- 
schen Reich; 

2122 Mücke Helene, Ebersbach Kr. Saulgau 

(Württ.): Versorgungsansprüche nach 

G 131; 

2123 Nolte Fritz, Eckardtsheim über Biele- 
feld: Überprüfung der Unterhaltshilfe; 

2139 Schulz Emilie, Hänigsen Kr. Burgdorf 
(Lerthe): Witwenabfindung; 

2142 Tittel Otto, Hannover: Berufung 
gegen Ablehnung des KB-Rentenantrags; 

2144 Vollmer Elisabeth, Kassel: Unterhalts- 
zahlung für Kinder, deren Väter in der 
SBZ den Unterhaltsbeitrag auf ein Sperr- 
konto entrichten; 

2149 Braun Kurt, Berlin-Siemensstadt: 
Arbeitsvermittlung; 

2150 Fischer Wilhelm, München-Pasing: 
Gewährung der Invalidenrente; 

2154 Jacobs Johannes, M.-Gladbach-Venn: 
Güterrechtliche Auseinandersetzung mit 
der geschiedenen Ehefrau; 

2160 Korber Andreas, Nürnberg: Überprü- 
fung des KB-Rentenverfahrens; 

2166 Schumann A., Köln: Mietstreitigkei- 
ten, Räumungsklagen, Vollstreckungs- 
schutz u. a.; 

2180 Zeising Rudolf, Bayreuth: Fristlose 
Entlassung bei der LVA Oberfranken und 
Mittelfranken in Bayreuth; 

2209 Rehberg Horst, Bodenwerder (Weser): 
Umsiedlungsantrag; 

2213 Bade Karl, Berchum Post Hagen-Hal- 
den: Dienstentlassung; 

2214 Bartsch Rudibert, Flensburg-Mürwik: 
Wiedergutmachung nationalsozialistischen 
Unrechts für Angehörige des öffentlichen 
Dienstes; 

2218 Daube Gerta, Heidenheim (Brenz): 
Beschlagnahmtes deutsche Privatvermögen 
in England; 

2238 Behrens Anna, Hamburg: Entschädi- 
gungsansprüche aus Sterilisation; 
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2245 Kämmerer Ludwig, Münchweiler über 
Pirmasens: Wiedergutmachung national- 
sozialistischen Unrechts; 

2264 Scheer Kurt, Essen: Rückzahlung einer 
Abfindung zur Erlangung einer Wohnung; 

2290 Töpfer August, Leinzell (Baden- 
Württ.): Bevorzugte Berücksichtigung frü- 
herer Vorzugsrenten im LAG; 

2291 Torgau Wilhelm, Leverkusen-Küpper- 
steeg: Arbeitsvermittlung; 

2309 Centralverband der Kriegs- und Zivil- 
beschädigten, Kuxenberg über Königswin- 
ter: Gewährung der Elternrente für Wil- 
helm Müllenholz, Heisterbacherrott; 

2310 Pfeiffer Elise, Haan (Rheinl.): Ver- 
sorgungsansprüche nach G 131; 

2323 Frühmorgen Ottilie, Straubing (Nie- 
derbay.): Weihnachtsbeihilfe für Unfall- 
rentner; 

2324 Strehlow Emil Richard, Bad Kreuz- 
nach (Nahe): Rückgabe von Unterlagen; 

2326 Maertlins Margot, Geesthacht (Lauen- 
burg): Nachforschung nach Personalpapie- 
ren, die 1943 einer Luftwaffendienststelle 
in Blankenese übergeben wurden; 

2336 Hechler Lotte, Darmstadt: Entschädi- 
gungsrente aus Sparerschäden neben der 
Altsparerentschädigung; 

2337 Heil Rudolf, Bad Godesberg: Protest 
gegen Pfändung; 

2344 Rattei Otto, Nieder Beerbach bei 
Darmstadt: Rückständige Forderungen 

gegen die ehern. Deutsche Wehrmacht; 

2393 Rosenstock Hans, Bonn: Wiedergut- 
machung nach dem BWGöD; 

2412 Widdig Theodor, Duisburg-Hochfeld: 
Rentenantrag; 

2436 Lippert Wilhelm, Gronau (Westf.): 
RM-Forderung gegenüber dem ehern. 
Deutschen Reich; 

2450 Weber Albert, Baumholder (Nahe): 
Beschwerde über eine Gerichtsentscheidung; 

2453 Vereinigung ehemaliger Wehrmachts- 
Angestellter und Wehrmachts-Handwerker 
eV, Flamm (Westf.): Neubildung eines 
freien Angestellten-, Handwerker- und 
Arbeiter-Rechtsausschusses (ehern. Wehr- 
macht); 


2470 Hubert Otto, Kreiensen (Harz): Ge- 
währung der Elternrente; 

2475 Müller Georg, Berlin-Zehlendorf- 
West: Versorgungsangelegenheit nach 

G 131; Stichtagsüberschreitung; 

2484 Teuber Herbert, Oker (Harz): Ver- 
zollung von Liebesgabenpaketen; 

2489 Dämmer Josef, Arberg (Bay.): Armen- 
rechtsverweigerung durch Gerichte; 

2491 Egner Amalie, Niederstetten Kr. Mer- 
gentheim: Entschädigung für gewaltsam 
sterilisierte Personen; 

2499 Krahl Harry, Recklinghausen: RM- 
Forderung gegenüber dem ehern. Deutschen 
Reich; Beschlagnahme eines Lkw. durch die 
Russen; 

2513 Schroeder Walter, Bremen: Erbausein- 
andersetzung; 

2514 Strerath Eugen, Düsseldorf: Wegfall 
der Entschädigungsrente für Sparerschaden; 

2527 Matzner Julius, Ibbenbüren (Westf.): 
Rückzahlung einer Goldhypothek, Privat- 
vertrag; 

2543 Krause Arthur, Weiber bei Hattingen 
(Ruhr): Ersatz der Fürsorgeaufwendungen 
für geschiedene Ehefrau; 

2546 Vetten Paul, Krefeld: RM-Forderung 
gegenüber dem ehern. Deutschen Reich; 

2566 Krimmel Anna, Herborn (Dillkreis): 
Witwenabfindung; 

2604 Sauer Rudolf, Nürnberg: Wegfall der 
Entschädigungsrente zum Ausgleich eines 
Sparerschadens; 

2610 Söth, Hans, Bremen-Oslebshausen: 
Fahrraddiebstahl; 

2616 Schiffers Käthe, Aachen: Witwenab- 
findung; 

2618 Wilhelm Anna, Krottelbach Kr. Kai- 
serslautern: Erbauseinandersetzung; 

2619 Ebbert Johann, Erle bei Dorsten 
(Westf.): Gerichtsentscheidung; 

2622 Central-Verband der Kriegs- und Zi- 
vilbeschädigten, Kuxenberg über Königs- 
winter: Überprüfung des Berufungsverfah- 
rens (Knappschaftsrente) für Wilhelm Giehl, 
Kundert (Oberwesterwald); 
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2623 Gilliam Johannes, Krefeld: Freigabe 
von Entschädigungsguthaben nach dem 
Altsparergesetz; 

2627 Hassel Rudolf, Düsseldorf-Kaisers- 
werth: Rechtsauskunft; 

2639 Klöpfel Klaus, Essen-Bredeney: Erlaß 
einer Gefängnisstrafe wegen Verkehrsde- 
likt; vorzeitige Wiedererlangung des Füh- 
rerscheines; 

2640 Künne Hugo, Hannover: Vorzeitige 
Gewährung des Lastenausgleichs; Aufwer- 
tung von Altsparguthaben; 

2643 Kunow Anna Viktoria, Ziegelhausen 
(Neckar): Wegfall der Entschädigungsrente 
zum Ausgleich eines Sparerschadens; 

2646 Kaiserauer Maria, Wiesloch-Heidel- 
berg: Nachweis von Sparguthaben Vertrie- 
bener; 

2650 Zeissl Karl, Hinterschmiding Post 
Freysing (Bay.): Arbeitsvermittlung; 

2652 Groß Karl, Mannheim: Überprüfung 
des Antrags auf Versorgung wegen Polizei- 
dienstbeschädigung; 

2660 Buchmann Karl, Helmstedt: Antrag 
auf Gewährung von Bundesbeihilfen zum 
Ausgleich von Härten im Rahmen der be- 
trieblichen Altersfürsorge; 

2662 Hüttig Albert, Frankfurt (Main): Ent- 
schädigung für eine von der amerikanischen 
Besatzungsmacht beschlagnahmte Woh- 
nung; 

2665 Schramm Johannes, Gießen-WV- - 
Aufhebung eines Vergleichs in einem Zivil- 
prozeß; 

2668 Kunz Hermann, Heidelberg: Aus- 
kunft über einen angeblichen Arbeitsaus- 
schuß des Bundesrates; 

2675 Kröhnke Lothar, Hamburg: Arbeits- 
vermittlung; 

2692 Renert Hans, Bremen: Kaufmannsaus- 
tausch; 

2693 Schnorr Camilla, Eimen über Fallers- 
leben: Anerkennung als politischer Flücht- 
ling; 

2701 Dürre Ilse, Radolfzell: Anerkennung 
als politischer Flüchtling; 

2712 Schultheiß August, Schwäb. Hall: 
Diebstahl durch Kellnerlehrling; 


2731 Jungschläger Otto, Dortmund- Wam- 
bel: Kauf eines Radioapparates (Gerichts- 
urteil); 

2738 Weinberg Elfriede, Hamburg: Wie- 
dergutmachung; Beförderung zur Post- 
sekretärin; 

2753 Doose Franz, Oberhausen (Rhein!.): 
Überprüfung des Urteils wegen Beleidi- 
gung; 

2761 Meyer F. H., Wilhelmshaven: Ge- 
halt sforderung, Gerichtsentscheidung; 

2772 Rosenau L. für den Arbeitslosen-Aus- 
schuß Elmshorn: Sonderbeihilfe für Ar- 
beitslose und Unterstützungsempfänger; 

2773 Armbrüster Gerhard, Alzey (Rhein- 
hessen): Auskunft über Laufbahnvorschrif- 
ten beim Auswärtigen Amt und der Bun- 
desverwaltung; 

2782 Fischer August, Krefeld-Uerdingen: 
Auskunft in einer Ehescheiidungssache; 

2783 Eisenblätter Emma, Simmern (Huns- 
rück): Ansprüche nach G 131; 

2794 Jordan Martha, Kiel: Gewährung der 
Elternrente; 

2807 Lauer Rosel, Pöcking über Starnberg 
(Bay.): Erhöhung der Invaliden- und An- 
g es t eilte nrenten; 

2808 Lemke Kurt, Geesthacht-Krümmel: 
Überprüfung des KB-Rentenverfahrens; 

2809 Lißner Anna, Neuschönau (Bayr. 
Wald): Antrag auf Gewährung von Wit- 
wen- und Waisenrente; 

2816 Pelzers Maria, Krefeld-Oppum: Unter- 
haltsanspruch, Rechtsauskunft ; 

2817 Raetsch Hedwig, Berlin-Rudow: Ar- 
beitsvermittlung ; 

2820 Rost Herbert, Außernzell Kr. Deg- 
gendorf (Niederbay.): Arbeitsvermittlung; 

2823 Rüdiger Martin, Wanhöden Post 
Midlum Kr. Wesermünde: Entschädigung 
für während der Kriegsgefangenschaft ab- 
genommene Devisen; 

2838 Trapp Pauline, Köln-Ehrenfeld: Wit- 
wenabfindung; 

2854 Heimann Elfriede, Solingen- Wald: 
Anfrage wegen Verkündung des Sozialge- 
richtsgesetzes; 
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2870 Sigmund Max, Ostrachmüihle Post 
Mengen (Württ.): Wiedereinführung der 
Wehrpflicht; 

2875 Schultze Heinrich, Reutlingen: Fremd- 
renten- und Auslandsrentengesetz; 

2877 Traber August, Bruchsal: Überprü- 
fung eines Urteils; 

2881 Cornelius Käthe, W orms-Pfif fligheim: 
Ablehnung der Anträge auf Armenrecht; 

2885 Haas Anton, Kleve: Überprüfung 
eines Urteils; 

2891 Breuer Heinrich, Dorsten (Westf.): 
Antrag auf Gewährung von Unfallrente; 
Überprüfung des Rentenverfahrens; 

2896 Köpp Franz, Flensburg-Mürwik: Kan- 
tinenpachtstreit; 

2908 Pietz Karl, Misburg bei Hannover: 
Überprüfung eines Strafurteils; 

2909 Körbel Ernst, Ohmbach Kr. Kusel 
(Pfalz): Vaterschaftsprozeß; 

2917 Schmidt Wilhelm, Coburg: RM-For- 
derung gegenüber dem ehern. Deutschen 
Reich; 

2921 Verband der Kriegsbeschädigten, 
Kriegshinterbliebenen und Sozialrentner, 

Kreisverband Siegkreis, Siegburg: Rück- 
erstattung der Tuberkulosenhilfe; 

2927 Baes Werner, Höxter (Westf.): Be- 
schwerde gegen Einstellung eines eingelei- 
teten Strafverfahrens; 

2943 Polowicz Wasyl, Butzbach (Hessen): 
Straf rech tssache, Diebstahl, Hehlerei; 

2945 Küntzel Alex, Gelsenkirchen-Buer: 
Rückgängigmachung der Erhöhung der 
Ministergehälter; Fiaftung des Staates für 
Verschulden von Beamten; 

2946 Jechorek Johann, Solingen-Landwehr: 
Auskunft über Grundstücksfragen; 

2956 Nickel Hugo, Hattendorf über Rin- 
teln (Weser): Vorschläge zur Überprüfung 
des LAG; Fahrpreisermäßigung bei der 
Bundesbahn für Flüchtlinge; 

2964 Ansbach Elisabeth, Steinheim (Westf.) : 
Gleichstellung der ostvertriebenen Unfall- 
geschädigten mit den Haftpflicht rentnern 
der Deutschen Bundesbahn; 


2966 Dr. Harant Franz, Oberröslau Post 
Röslau (Oberfr.): Anerkennung von Spar- 
anlagen; 

2981 Roerich Richard, Linnich Bez. Aachen: 
Beschwerde gegen den Bahnhofswirt des 
Bahnhofs Jülich; 

3382 Weigand Günter, Münster (Westf.): 
Aufhebung einer Disziplinarstrafe; 

5254 Aichinger Hildegard, München: Gel- 
tendmachung von Anwaltsgebühren durch 
Witwe eines verstorbenen Rechtsanwalts; 

5623 Stöckel H., Garmisch: Auslegung des 
Gesetzes über die Abgeltung von Besat- 
zungsschäden; 

5669 Brosig Gerhard, München: Regelung 
von Pensionsansprüchen für Lehrerwitwe 
Elisabeth Bild und zwei Kinder, wohnhaft 
•in Wien; 

6547 Bailasejus Minna, Braunschweig-Lehn- 
dorf: Erleichterung der Beweismöglichkei- 
ten bei Ansprüchen nach dem Währungs- 
ausgleichsgesetz; 

8136 Schmidt Marie, Pfarrkirchen (Rot- 
tach): Gewährung der Witwenrente nach 
dem BVG; 

9052 Bösherz Albert, Landau-Mörlheim 
(Pfalz): Einstellung bei der Deutschen 
Bundespost; 

9160 Weiner August, Bottrop (Westf.): 
Nachuntersuchung von Beschädigten des 
1. Weltkrieges, die das 65. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben; 

9610 Dr. Mast Paul, Oberurbach bei Schorn- 
dorf: Dienstaufsichtsbeschwerde gegen Be- 
amte der Versorgungsanstalt des Bundes 
und der Länder; 

10 349 Störhase Theodor, Hamburg- Altona: 
KB-Rentenantrag; 

10 738 Kirchmann Hilde, Tirschenreuth 
(Oberpf.): Wiedergewährung der Unter- 
haltshilfe; 

11 257 Verband der Kriegsbeschädigten, 

Kriegshinterbliebenen und Sozialrentner 
Deutschlands, Landesverband Berlin eV, 
Berlin-Charlottenburg: Versorgungsan- 

sprüche nach dem BVG für Alfred Seeber, 
Berlin-Span dau-W est ; 
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11 780 Schultz Erwin, Uelzen (Hann.): 
Stundung der Umsatzsteuer für Karl Witt- 
huhn, Uelzen; 

4301-12 100 Maier sen. Max, Metten 
Landkr. Deggendorf (Niederbay.): Kriegs- 
schädenverluste; 

3301-12 301 Bahre Karl, Bissendorf Kr. 
Burgdorf (Nieders.): Erlaß von Umsatz- 
steuer; 

2310-12 496 Fuhrmann Matthias, Duisburg- 
Großenbaum: Zuerkennung der Beamten- 
rechte eines ehemaligen Zollbeamten; 

4501-12 533 Ebbrecht Ernst Günther, Karls- 
ihafen (Weser): Antrag auf Gewährung 
von Elternrente; 

2002-12 569 Gehres Richard, Faulbach 
(Unterfr.): Saarländische Staatsangehörig- 
keit; 

2301-12 649 Döring Lotte, Berlin-Schmar- 
gendorf: Versorgung nach G 131 für Her- 
mann Hössel, Bin. -Schmargendorf; 

2301-12 692 Dr. Krüger Paul, Hannover: 
Zahlung von Versorgungsbezügen; 

2301-13 071 Dr. Kummer Friedrich, Karls- 
ruhe-Durlach: Anrechnung von Einkom- 
men auf das Übergangsgehalt nach G 131; 

3301-13 739 Wendland Heinz, Hess. Olden- 
dorf: Erlaß von Steuerrückständen; 

1801-13 818 Hader Elfriede, Getto rf bei 
Kiel: Beschwerde über das Arbeitsamt 
Schleswig; 

2801-14 278 Reichsbund der Kriegs- und 
Zivilbeschädigten, Kreis Leer: Ausbildungs- 
beihilfe für Ella Konczalski, Remels; 

4801- 14 643 Elektro-Mechanik GmbH, 

Wendenerhütte über Olpe ( West f.): Kriegs- 
g ef a n gen e n en ts ch ä d ig un g s ge s e tz (Beleg- 

schaftsmitglied Helmut Gaedig); 

3802-14 752 Lenz Johann, Herzfenn bei 
Auw Kr. Prüm (Eifel): Kriegssachschaden 
in Medell bei St. Vith im Kreis Malmedy; 

4802- 14 878 Jarosch Peter, Düsseldorf: Dar- 
lehen zum Existenzaufbau für Spätheim- 
kehrer; 

3802-15 636 Gutsche Vilja, Goslar: Kriegs- 
schadenrente; 


2002-15 709 Interessengemeinschaft der 
Deutschen aus Österreich, Bünde (Westf.): 
Staatsangehörigkeit der in Deutschland an- 
sässigen Deutschen aus Österreich (Hans 
Ernst, Wasserburg); 

5503-15 863 Heyenga Ludwig, Esklum bei 
Leer: Gewährung eines Aufbaudarlehens 
(Wohnungsbau) für Spätheimkehrer; 

4801-16 013 Lohse Walter, Oberhofen Kr. 
Ravensburg: Durchführung des Kriegsge- 
fangenenentschädigungsgesetzes; 

4501-16 135 Siebert Luise, Bremen: Gewäh- 
rung von Elternrente; 

3501-16 177 Polzin Fritz, Essen-Stoppen- 
berg: Anerkennung als Heimatvertriebe- 
ner mit Ausschlußvermerk nach BVFG; 

4501-16 425 Bund Hirnverletzter Kriegs- 
und Arbeitsopfer eV, Kreisgruppe Graf- 
schaft Hoya, Harpstedt: Anerkennung 
der Schwerbeschädigung nach dem BVG 
für Peter Möller; 

3802-16 643 Hahn Fritz, Essen: Unterhalts- 
hilfe; Anrechnung von Ruhegeld aus der 
Angestelltenversicherung; 

2805-16 659 Löwenberg Anna, Pinneberg 
(H ols t .) : Un te rstütz ungs g e su ch ; 

3805-16 803 Laedtke Max, Burg Gern. Bro- 
dersby Kr, Schleswig: Überprüfung der 
Versorgungsrentensache; 

3301-16 868 Utsch Erich, Eiserfeld (Sieg): 
Erlaß von Umsatzsteuer; 

2309-16 976 Krämer Valentin, Winter- 
scheid über Bleialf Kr. Prüm: Anrechnung 
der Gendarmerie-Dienstzeit auf das ADA 
und BDA; 

4501-17 001 Egold Johann, Kl. Krotzen- 
burg (Main): Neufeststellung der Beschä- 
digtenbezüge (BVG); 

2502-17 137 Bußmann Arthur, Zell-Kaimt 
(Mosel): Vorauszahlung von Beiträgen in 
de r A ng e s te 1 1 1 e n ve rs i che ru n g ; 

4501-17 157 Detmers Albert, Osteel über 
Norden (Ostfriesl.): Kriegsbeschädigter 
(Lungentuberkulose) ; 

3802-17 176 Rzesnitzek Richard, Wemding 
(Schwaben): Wohnungsbaudarlehen; 
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2503-17 567 Steinmetz Heinrich, Schries- 
heim (Bergstraße) : Invalidenrentenantrag 
für Ehefrau; 

4501-17 610 Blumenthal Anna, Hamburg- 
Altona: Hinterbliebenenversorgung (BVG); 

4501-17 621 Klumpp Heinrich, Lenzkirch 
im Schwarzwald: Anerkennung einer Ge- 
sundheitsstörung als Schädigungsfolge im 
Sinne des BVG; 

4501-17 636 Turmann Harry, Thunpadel 
über Dannenberg: Witwenrente nach dem 
BVG für Emma Henkelmann, Karwitz; 

3802-17 730 Noack Helga, Karlsruhe-Dur- 
lach: Aufbaudarlehen für den Wohnungs- 
bau; 

1801-17 891 Dr. Müller -Westing Helmut, 
Heiligenhaus Bez. Düsseldorf: Verwendung 
des Justizministers a. D. Dr. Arthur von 
Fumetti, Göttingen; 

4501-17 950 Schacht Helmut, Hamburg: 
Anrechnung der Grundrente eines Schwer- 
beschädigten bei Errechnung eines Über- 
gangsgeldes; 

6001-18 022 Scholz Martin, Langendamm 
Kr. Nienburg (Weser): Entschädigung für 
den Ausbau der Wohnung in Haus 45 
(ehern. Muna) Nienburg-Weser; 

2303-18 049 Bonnmann Heinrich, Düssel- 
dorf: Anrechnung von Verdienstzeiten 
nach § 115 BBG; 

6504-18 083 Tomann Martin, Frankfurt 
(Main): Freigabe eines vom Grenzzollamt 
in Jugoslawien beschlagnahmten Pkw; 

4001-18 185 Krick Hermann, Duisburg- 
Wanheimerort: Besteuerung von Über- 
brückungsgeld (BEG), verrentete Abgel- 
tung eines Wiedereinstellungsanspruches; 

3802-18 473 Bendrat Elfriede, Varel (Ol- 
denb.) : Einbehaltene Hausratsentschädi- 
gung, Vertreibungsschaden, Hausübereig- 
nung an das Ausgleichsamt; 

3002-18 749 Kellnberger Johann, Buchloe 
(Allgäu): Währungsumstellungsgesetz; Wie- 
dergutmachung für erlittene Schäden; 

4501-18 753 Kreisel Josef, Salzgitter-Bad: 
Rente für 70jährigen Schwerkriegsbeschä- 
digten; 


4501-18 774 Pertiller Johannes, Köln-Hö- 
henberg: Versorgung nach dem BVG; Be- 
soldungsdienstalter; Genossenschaftsbei- 
träge; 

3802-18 788 Schinke Anna, Rheinhausen 
Kr. Moers: Unterhaltsbeihilfe aus dem 
Härtefonds (LAG); 2. Rate Hausratent- 
schädigung; 

2509-18 820 Brüssow Franz, Gütersloh 
(Westf.): Kohlen- und Weihnachtsbeihilfen 
für 80jährigen Petenten; 

4501-18 901 Rowohl Anna Marie, Ham- 
burg: Rente nach dem BVG und Anspruch 
auf Invalidenrente; 

3802-18 916 Dr. Kamrath H. J., Dortmund: 
Existenzaufbaudarlehen für Spätheimkeh- 
rer; LAG-Härtefonds; 

4301-18 924 Bardowicks Hermann, Ham- 
burg-Altona: Forderung gemäß dem 

Kriegsfolgenschlußgesetz; 

3805-18 928 Klos Hedwig, Unterpfaffen- 
hofen bei München: Währungsausgleich 
für Sparguthaben Vertriebener; 

2505-18 946 Rechtsanwalt Bopp, Schram- 
berg: Gesetzeslücke betr. Schadenersatzan- 
sprüche freiwilliger Helfer gegen Unter- 
stützten (Alfons Sekinger, Tennebronn- 
Kalkhof); 

4501-18 946 Bäumer II Heinrich, Hatzfeld 
Kr. Frankenberg (Eder): Gewährung der 
Elternrente nach dem BVG; 

4501-18 974 Brauns Gustav, Börnsen Kr. 
Lauenburg: Anerkennung einer Wehr- 
dienstbeschädigung; Wiederaufnahme des 
Verfahrens; 

4501-19 010 Esser Theodor, Köln-Stamm- 
heim: Erhöhung der Ausgleichsrente ab 
1. Oktober 1950 für die Kriegsblinde Ka- 
tharina Olbertz, Köln-Nippes; 

3802-19 052 Heinsohn Martha, Bad Schwar- 
tau: Kriegsschadenrente bzw. Unterhalts- 
hilfe; 

2303-19 054 Hölzle Alfred, Freiburg (Breis- 
gau): Nachzahlung der Beamtenpension 
vom 1. Juni 1945 bis 31. Dezember 1948; 

4501-19 077 Lindelof Rosa, Witten-Schnee: 
Hinterbliebenenversorgung nach dem 
BVG; 
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2301-19 093 Gegner Ludwig, München: 
Rentenversicherung gemäß G 131; 

3501-19 109 Reiter Hermann, Krefeld-Op- 
pum: Antrag auf Ausstellung des Flücht- 
lingsausweises C; 

4501-19 117 Such Edith, Lübeck: Einmalige 
Beihilfe nach dem BVG für Klinikaufent- 
habkosten der Sieglinde Kubbos; 

1501-19 158 Lindner Franz, Gelsenkirchen: 
Eintragung in die Handwerksrolle; 

2301-19 163 Linck Otto, Frankfurt (Main): 
Einstufung als Angestellter beim Bundes- 
amt für gewerbliche Wirtschaft; 

2301-19 173 Missuweit Friedrich, Hohen- 
limburg (Westf .) : Versorgungsanspruch 

nach G 131, Dienstzeitberechnung; 

4501-19 183 Pietsch Frau, Beckedorf Post 
Haste-Land: Pflegezulage und soziale Für- 
sorge für den Schwerkriegsbeschädigten 
Erich Serinek, Ehlen; 

2502-19 195 Riechelmann Heinrich, Bad 
Oeynhausen: Angestelltenrente und Ren- 
tennachzahlung; Abzüge des Wohlfahrts- 
amtes für zwei eigene Kinder; 

4501-19 234 Wand Lothar, Gütersloh 
(Westf.): Antrag auf Höhereinstufung der 
Pflegezulage; 

2502-19 256 Ahlgrimm Erich, Freiburg 
(Breisg.): Beitragserstattung an Ruhegeld- 
beamte nach G 131; Kürzung des Teil- 
ruhegehalts; 

2504-19 267 Deckert Elfriede, Bochum- 
Hordel: Witwenrente aus der Knapp- 
schaftsrentenversicherung; Anerkennung 
der schweren Silikose des verstorbenen 
Ehemannes; 

3501-19 271 Cott Hugo, Bad Segeberg: 
Flüchtlingsausweis C; 

5503-19 272 Scherler Robert, Stuttgart-Zuf- 
fenhausen: Einweisung von Umsiedlern 
in Wohnungen der Gemeinnützigen Woh- 
nungsgenossenschaft Schwaben eGmbH, 
Stuttgart, und dadurch entstandener Mit- 
gliedschaftsprotest gegen Zahlung von Ge- 
nossenschaftsanteilen; 

4501-19 292 Dicenta Gerhard, Heidelberg: 
Elternrente für die verwitwete Mutter; 


5306-19 325 Genter jun. Josef, Lammers- 
dorf 37 bei Aachen: Erweiterung der 50- 
km-Nahverkehrszone für die im Kreise 
Monschau ansässigen Transportunterneh- 
mer; 

4501-19 354 Ibiß August, Stuckenbrock über 
Bielefeld: Elternrente nach dem BVG; An- 
sprüche aus der Lebensversicherung; 

2502- 19 369 Kohlmann Fritz, Memer Kr. 
Iserlohn: Gewährung von Ruhegeld aus 
der Angestelltenversicherung; 

2001-19 427 Schacht Gustav, Garmissen, 
Post Gerbolzum über Hildesheim: Ent- 
scheidung des Bundesgerichtshofes und des 
zuständigen Verfassungsgerichts; 

2500-19 459 Ebbrecht Konrad, Mülheim- 
Speldorf: Zusammentreffen mehrerer Ren- 
ten; 

3806-19 492 Beißwenger Otto, Kirchheim- 
Teck: Altsparerschaden, Härtefall; 

2301-19 496 Bitz Ferdinand, Glinde bei 
Hamburg: Entlassungsgeld für 1945 für 
Angestellte und Arbeiter des öffentlichen 
Dienstes, Anmeldefristversäumnis; 

2503- 19 509 Faulhaber Alfred, Idesheim 
Kr. Bitburg: Gesuch um Rentenerhöhung; 

2301-19 531 Hannemann, Wilhelm, Wals- 
rode (Hann.): Übergangsgehalt nach G 131 
und Anrechnung der Wehrdienstzeit von 
1913 bis 1918; 

3802-19 552 Kasten Betty, Hamburg: 
Hausratentschädigung; 

3806-19 586 Leger Wilhelmine, Beutelreusch 
über Ulm (Donau): Währungsschaden; 

3801- 19 627 Gräfin von Tauffkirchen Ma- 
ria, München: Vermögensabgabe für die 
kapitalisierte Rente, Antrag auf Erlaß der 
Abgabe, Hausratentschädigung; 

4302-19 652 Wirz Gottfried, Porz-Wahn: 
Besatzungschaden; Währungsausgleich; 

5503-19 657 Bäcker Margarete, Illertissen 
(Bay.): Familienzusatzdarlehen zum Woh- 
nungsbau; 

3802- 19 691 Ehrlich Wilhelm, Köln: Exi- 
stenzaufbaudarlehen; 

3802-19 692 Barok Elisabeth, Blexen (Ol- 
denb.): Hausratentschädigung; 

2301-19 694 Engel Liesbeth, Lübeck: Be- 
rechnung der Witwenpension (Kürzungen); 


12 



4501-19 730 Hauser Karoline, Vilsbiburg: 
KB-Rente für Ludwig Hauser; 

4501-19 731 Hayn Johann, Laudenbach 
(Bay.): KB-Rentenerhöhung; 

3501-19 742 Hütter Ernst, Leiberstung über 
Steinbach Kr. Bühl: Flüchtlingsausweis C; 

4501-19 757 Knudsen Anna, Kolstrup (Dä- 
nemark), Apenrade: Hinterbliebenenver- 
sorgung; 

4501-19 764 Kretschmer Johanna, Boden- 
werder (Weser): Hinterbliebenenunter- 
stützung; 

1801-19 769 Kunisch Carl, Unterzell über 
Leutkirch (Allgäu): Familienzuschlag zur 
Arbeitslosenunterstützung; 

1801-19 786 Madsack Friedrich, Fußbach Kr. 
Offenbach: Arbeitslosenunterstützung; 

3805-19 792 Midiaelsen Ulrich, Dollerup 
Kr. Flensburg: Unfallrentenangelegen- 
heit; 

4302- 19 823 Roeckner Kurt, Timmendorfer 
Strand: Entschädigung für zw eck entfrem- 
dete Häuser des Gaststättengewerbes; 

3802-19 826 Samson Nella, Beckum Bez. 
Münster: Unterhaltshilfe nach dem LAG; 

2303-19 833 Spitzer Robert, Düsseldorf: 
Übernahme in die Beamtenlaufbahn; Ein- 
stellung als Weichenwärter; 

4303- 19 836 Schell Walter, Bensberg bei 
Köln: Freigabe des von der belgischen 
Besatzung beschlagnahmten Hauses; 

2303-19 848 Schröder Ernst, Solingen- 
Ohligs: Gewährung von Unfallausgleich; 

3802-19 837 Schink Johannes, Mülheim- 
Ruhr: Existenzaufbaudarlehen für den ge- 
werblichen Mittelstand; 

3802-19 857 Steinau Leopold, Göttingen: 
Kriegsschadenrente; 

4301-19 876 Wiedmann Margarete, Lud- 
wigsburg (Württ.) : Kriegsfolgenschaden 
(tödlicher Unfall); 

3802-19 938 Hopfner Fritz, Bittenfeld Kr. 
Waiblingen: Lastenausgleichsleistungen aus 
dem Härtefonds (Flüchtlings aus weis C); 

4501-19 961 Landele Josef, Bühlertal (Ba- 
den): Elternrente; 


3802-19 975 Dr. Mache Arthur, Lindau 
(Bodensee): Gewährung einer Beihilfe zum 
Lebensunterhalt aus dem Härtefonds; 

2303-20 103 Oppermann Rudolf, Heide 
(Holst.) : Niederschlagung überhobener 

Versorgungsbezüge ; 

2805-20 156 Prützmann Lita, Mörfelden 
(Hessen): Ansprüche nach G 131; 

4501-20 180 Hübsch Josef, Thurnsberg Post 
Kollbach über Dachau: Wehrdienstbeschä- 
digung; 

4302-20 188 Heeg Paula, Stuttgart: Abgel- 
tung von Besät zungs Schäden; 

5503-20 200 Thiering W., Rodenkirchen: 
Flüchtlingswohnungen in Rodenkirchen; 

3301-20 314 Maun Paul, Howiek Post 
Ocholt (Oldenb.): Wiedereinstellung in 
den Dienst der Finanzverwaltung; 

3503-20 326 Gnichwitz Erich, Horstmar 
Kr. Steinfurt Bez. Münster: Umsiedlung; 

3802-20 368 Müller August, Neuhütten- 
öhringen (Württ.): Bewilligung eines Auf- 
baudarlehens; 

4302-20 394 Landesverband Nordrhein- 
Westfalen der Besatzungsgeschädigten, Bie- 
lefeld: Entschließung des Landesverbandes 
NRW der Besatzungsgeschädigten um 
Unterstützung in ihrem Kampf um rechts- 
staatliche Verhältnisse; 

2309-20 400 Bannack Karl, Lübeck: Alters- 
versorgung für ehemalige Wehrmacht- 
angehörige; 

4005-20 424 Stangier Wilhelm, Kohlkaul 
über Siegburg: Wiedergutmachungsantrag 
an die OPD Köln; 

3802-20 430 Brecht Arthur, HanAurg- 
W andsibek : Lastenausgleichsleistungen; 

3802-20 492 Neuenhaus Alfred, Oberhau- 
sen (Rhein!.): Auifbaudarlehen für die ge- 
werbliche Wirtschaft; 

5802-20 504 Ruhnke Maria, Köln-Buch- 
forst: Geltendmachung von Vertreibungs- 
schäden ; 

2301-20 511 Bender Herbert, Hamm 
(Westf.): Beförderung von vertriebenen 
Beamten, die das 62. Lebensjahr vollendet 
haben; 
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7300-20 520 Zier Therese, Flensburg: Ar- 
beitslosenfürsorgeunterstützung; 

3802-20 555 Wallich Josef, Schöppingen 
(Westf.); Aufbaudarlehen nach dem Kgf- 
Entschädigungsgesetz ; 

3802-20 584 Barnowsky Artur, Bockenem 
(Harz): Ausbildungsbeihilfe für Sohn Lo- 
thar; Umsiedlungs- und Wohnungsfragen; 

2503-20 595 Darmstädter Konrad, Emme- 
rich Bez. Düsseldorf: Gewährung der In- 
validenrente; 

2502-20 604 Quercke Werner, Bad Oldes- 
loe: Ruhegeld aus der Angestelltenver- 
sicherung; 

2301-20 649 Buchholz Karl als Vorsitzen- 
der des Personalrates beim Postamt Essen: 
Erhöhung der Unterhaltszuschüsse für die 
als Beamtenanwärter eingestellten Berufs- 
soldaten (131er); 

3802-20 665 Schack Elise, Cuxhaven: Ge- 
währung eines Darlehens aus LAG- 
Mitteln; 

3802-20 670 Reichstein Andreas, Dort- 
mund: Gewährung der Hausratentschädi- 
gung; 

2301-20711 Schneider Karl, Langenhahn 
(Oberwesterwald) : Anrechnung der Dienst- 
jahre im öffentlichen Dienst; 

4803-20 726 Brab Heinz, Brüssel (Belgien): 
Freilassung eines von belgischen Kriegsge- 
richten zu lebenslänglicher Zwangsarbeit 
verurteilten deutschen Staatsangehörigen; 

3802-20 730 Enke Paul, Bad Bramstedt 
(Holst.)* Zahlung der Unterhaltshilfe nach 
dem LAG; 

2505-20 738 Schmidt Martha, Kiel: Gewäh- 
rung der Unfallrente; 

3802-20 768 Keuthen Josef, Elleringhausen 
36 über Bestwig (Sauerland): Existenzauf- 
bauhilfe; 

2505-20 784 Bund deutscher Kriegsbeschä- 
digter und Kriegshinterbliebener eV, Bun- 
desrechtsschutzstelle, Kiel: Unfall rente für 
Kreszens Bogenberger, Tettenwang (Ober- 
pfalz); 

3801-20 785 Cramer Agnes, Düren (Rheinl.): 
Fristversäumnis bei der Anmeldung der 
LAG-Schäden; 


5805-20 825 Reichert Max, Holzkirchen 
(Oberbay.): Pensionsansprüche von Perso- 
nen, die im Ausland tätig waren; 

4501-20 871 Ried Paul, Frankfurt (Main): 
Eltern rente; 

1803-20 899 Grein Fritz, Laisa Kr. Fran- 
kenberg (Eder): Hilfsmaßnahmen für 
ältere Angestellte; 

2502-20 911 Ebert Robert, Köln-Mer- 
heim: Geltendmachung einer Hinterblie- 
benenrente; 

3801- 21 009 Breter Karl, Zweibrücken: 
Nachlaß einer Teilsumme der Hypothe- 
ken g e winn ab gäbe; 

2502- 21 161 Zimmermann Martin, Mitten- 
wald-Karwendel: Rente aus der Angestell- 
tenversicherung; 

4501-21 227 Nespurek Josef, Winterbach 

über Günzburg: Hinterbliebenenrente 
nach dem BVG im Wege des Härteaus- 
gleichs für die Witwe Erwin Grögler, 
Rechbergreuthen über Günzburg; 

2505- 21 243 Schindler Erwin, Frankfurt 

(Main): Nachzahlung der Unfallrente 

durch die Bundesausführungsbehörde für 
Unfallversicherung in Wilhelmshaven; 

2301-21 273 Rippler Johann, Blaubauren: 
Altersversorgung der Lehrkräfte an Bür- 
gerschulen in der CSR nach G 131; 

3802- 21 309 Günther Anna, Wanna-Ost 

über Osterndorf: Antrag auf Gewährung 
von Kriegsschadenrente; 

1501-21 318 Meyer Dora, Garstedt bei 
Hamburg: Oktober- Abgabepreis für inlän- 
dischen Roggen, Nachbelastung für gelie- 
ferten Roggen; 

2503- 21 311 Basting Wilhelm, Köln-Mün- 
gersdorf: Antrag auf Bewilligung der In- 
validenrente; 

2301-21 530 Dr. Hezel E., Bühl (Baden): 
Geltendmachung von Versorgungsansprü- 
chen nach G 131 für Max Günther, Bühl; 

2506- 21 548 Wintzen Aloys, Düsseldorf- 
Ob e rk a ssel : N a chve r si cherun gs s a che ; 

2300-21 636 Roswitz Robert, Düsseldorf: 
Anerkennung der Dienstjahre bei Rhein- 
metall als unter öffentlichen Dienst fal- 
lend; 
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2301- 21 733 Kleiner Hans, Bielefeld: Bei- 
tragserstattung nach G 131; 

2302- 21 771 Maempel Jaköb, Bonn: Frei- 
stellung von der Beitragspflicht zur Ar- 
beitslosen- und Angestelltenversicherung; 

3802-21 787 Gladewitz Ria, Heidelberg: 
Ausgleichsleistungen nach dem LAG; 

2803-21 889 Flicker Karl, Wiesbaden: Für- 
sorgeunterstützung für Rechtsanwälte; 

2303- 21 925 Behrend Käthe, Hamburg: 
Zahlung der Witwenpension; 

2301-22 021 Wilczek Anton, Freiburg 
(Breisg.): Wiedergutmachung eines Un- 
rechts nach G 131; 

6303-22 103 Seegers E., Saaßen über Hers- 
feld: Beitrag zum Tierschutzgesetz; 

3806-22 111 Gau Werner, Kiel: Ansprüche 
aus Schäden nach dem Altsparergesetz, die 
nach dem 1. Januar 1940 entstanden sind; 

1001-22 199 Schoombeck Willem, Wolbeck 
bei Münster (Westf.): Einbürgerungs- 
antrag; 

2301-22 223 Radiinz Else, Berlin-Frie- 
denau: Witwenversorgung nach Art. 131 
GG für frühere RAD- Angehörige; 

5501-22 229 Monix Josef, Oberhausen 
(Rheinh): Wohnungszuweisung; 

2502- 22 244 Leh Ludwig, Mühlhausen Kr. 
Heidelberg: Nachentrichtung von Beiträ- 
gen zur Angestelltenversicherung; 

2503- 22 260 Ortsverein der SPD Brachelen, 
Brachelen Kr. Gelsenkirchen: Antrag auf 
Gewährung von Invalidenrente für Katha- 
rina Esser; 

2301-22 316 Graf Praschma Benes, Schloß 
Heiligenberg (Baden): Unterhaltsbetrag; 
Versorgung nach G 131; 

3802-22 388 Hoffmann Reinhold, Berlin- 
Lübars: Kriegsschadenrente; 

2504- 22 417 Becker Michael, Gießen: Ren- 
tenkürzung nach § 1544 d -der RVO; 

2503-22 422 Futter Gertrud, Bornhöved- 
Trappenkamp Kr. Segeberg: Antrag auf 
Gewährung von Invalidenrente; 


2509-22 424 Haffner Johann, Nürnberg: 
Heranziehung zur Beitragspflicht an die 
Familienausgleichskasse; 

2504- 22 429 Kobus Karl, Gladbach über 
Neuwied (Rhein): Anerkennung von Ge- 
sundheitsstörungen (Knappschaftsvollrent- 
ner); 

4501-22 449 Zellner Otto, Ludwigsreuth 
(Bayr. Wald): Rentenantrag nach dem 
BVG; 

2502-22 473 Howoldt Elisabeth, Hamburg- 
Bahrenfeld: Bewilligung des Invalidenren- 
tenteils zur Angestelltenversicherung; 

3803-22 496 Heine Erich, Hoopte Kr. Har- 
burg-Land: Aufwertung und Auszahlung 
eines Postsparguthabens; 

4004-22 499 Krämer Johann, Karlsruhe: 
Feststellung von Vertreibungsschäden bei 
Umsiedlern; 

3802-22 579 Wenzel Mizzi, Lollar (Hessen): 
Umwandlung eines Aufbaudarlehens in 
Hauptentschädigung oder Stundung der 
Darlehensverpflichtung aus dem gewähr- 
ten Aufbaudarlehen; 

3805-22 582 Wanzek Johannes, Neheim- 
Hüsten: Aufwertung von Sparguthaben; 

5502-22 583 Vosswinkel Hubert, Essen- 
Kupferdreh: Mieterhöhung für beschlag- 
nahmten Wohn raum; 

1505-22 622 Linke Heinrich, Pfarrkirchen 
(Niederbay.): Gewährung von Bundesbei- 
hilfen; 

2509-22 716 Schiefer Harald, Ulm (Donau): 
Kindergeld, zahlbar durch die Familien- 
ausgleichskasse für die Verwaltungs-Be- 
ruf sgenossenschaft ; 

2303-22 730 Bauer Martin, Hamburg-Ber- 
gedorf: Übernahme in das Beamtenver- 
hältnis bei der Deutschen Bundespost; 

2505- 22 881 Kammann Otto, Braun- 
schweig: Lotteriesicherheitskonten; Alters- 
versorgung; 

2502-22 891 Polleichtner Josef, Argeisried 
Post Gilching (Oberbay.): Antrag auf Ren- 
tennachzahlung; 
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3805-22 908 Körmer Josef, Rosenheim 
(Oberbay.): Währungsausgleich für Ver- 
triebene; 

2309-22 981 Müller Emil, Mannheim: Vor- 
schlag zur Sonderbehandlung von Abfin- 
dungsbeträgen; 

2502- 22 987 Volke Elisabeth, Lippstadt 
(Westf.): Vorschläge zur Sozialreform; 

1001-23 052 Weitz Josef, Dortmund: Scha- 
denersatzforderung gegenüber der Ober- 
postdirektion Koblenz; 

2505-23 097 Kolasa Franz, Essen-West: An- 
erkennung der Invalidität durch die 
Knappschaftsärzte; 

2503- 23 131 Golombiewski Wladislaus, 
Köln-Ehrenfeld: Antrag auf Bewilligung 
der Invalidenrente; 

3802-23 148 Köbler Josef, Untersbach 
(Bay.): Hausrathilfe; 

3802-23 172 Willner Fritz, Langenhagen 
über Hannover: Entschädigung nach dem 
LAG; Besatzungsschaden; 

3802-23 190 Petter Curt, St. Petersburg- 
Florida (USA): Weiterzahlung der Unter- 
haltsbeihilfe; 

3802-24 196 Landsmannschaft Ostpreußen, 
Westpreußen, Danzig, Amern Bez. Düssel- 
dorf: Nebenverdienst von Unterhaltsemp- 
fängern; 

6301-24 595 Bund hirn verletzter Kriegs- 
und Arbeitsopfer eV, Bonn, Kreisgruppe 
Wolfenbüttel: Gewährung eines zinsver- 
billigten Kredits durch entstandenen 
Hochwasserschaden in Niedersachsen für 
den Gärtner Siegfried Stiebane, Wolfen- 
büttel; 

3802-24 786 Sander Eduard, Herborn (Hes- 
sen): Aufbaudarlehen zum Zwecke des 
Wohnungsbaues; 

1010-24 860 Person Karl, Hamburg: Straf- 
verfahren gegen den Baumeister Ruppert 
und die Kontoristin Handorf in Hamburg 
wegen Urkundenfälschung, Unterschla- 
gung pp.; 

2502-24 953 Säger Peter, Breloh-Dorf bei 
Munster-Lager: Angestellten- Altersrente; 


III. 

der Bundesregierung zur Berück- 
sichtigung zu überweisen 

die Petitionen: 

11 261 Schneider Georg, Schwelm (Westf.): 
Entschädigung für Impfschäden und ihre 
Einbeziehung in das Gesetz über die Für- 
sorge für KÖrperibehinderte und von einer 
Körperbehinderung bedrohte Personen; 

2802-19 124 Schreinemacher Gerhard, 
Aachen: Pflegebeihilfe für Maria Maegery 
in Brand; 


IV. 

der Bundesregierung als Mate- 
rial zur Verwertung bei der Gesetzgebung 

zu überweisen 

die Petitionen: 

3123 Lentz Erika, Hamburg-Blankenese: 
Anerkennung der Flüchtlingseigenschaft; 

4501-13 202 Reichsbund der Kriegs- und 
Zivilbeschädigten, Sozialrentner und Hin- 
terbliebenen, Ortsgruppe Wesselburen, 
Wesselburen (Schl. -Holst.): Waisenrente 
für die Geschwister Pauly nach dem BVG; 

2301-17 997 Heppner Rita Vera, Braun- 
schweig-Gartenstadt: Hinterbliebenenver- 
sorgung nach G 131 für Helene Holland; 

7300-20 273 Gübel Ruth, Dertingen über 
Wertheim (Main): Hinterbliebenenversor- 
gung bei Ärzten; 

4301-20 994 Bund der Berliner eV, Sitz 
Bonn: Ausdehnung der Anspruchsberechti- 
gung nach dem LAG auf die Bewmhner 
von Ostberlin; 

2511-21 360 Goßmann Wilhelm, Hanno- 
ver: Zusatzrente für Journalisten; 

4501-22 457 Graf von Deym Friedrich, 
Kurf bei Endorf (Oberbay.): Änderung 
bundesgesetzlicher Vorschriften im Zuge 
der Sozialreform; 
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3806-22 545 Petzner Albert, Überlingen 
(Bodensee) : Altsparerentschädigung aus 
Privathypothek ; 

4005-23 106 Gießler Otto, Hof (Saale): An- 
trag auf Wiedergutmachung nach dem 

BWGöD; 


V. 

an die Landtage der einzelnen Länder 

zuständigkeitshalber zur weiteren 

Veranlassung zu überweisen 

die Petitionen: 

6178 Schaaf Ida, Braunschweig: Wieder- 
ge Währung der Hinterbliebenenrente; 

4501-16 211 Knaack Werner, Bunde Kr. 
Leer: Rentenerhöhungsantrag; 

4501-16 876 Gillberg August, Norderney 
(Nordsee): Witwenrente nach dem BVG; 

4501-16 598 Frense Hans, Hildesheim: 
Rentenansprüche des Schwenk riegsbeschä- 
digten-Hirnverletzten Otto Frense; 

3501-19 433 Rohkamm Karl, Schwarzen- 
bach Post Seebach Kr. Bühl (Baden): 
Flüchtlingsausweis C; 

2503-20 261 Frank Roland, Atzhausen 
(Bay.): Bewilligung einer Invalidenrente; 

3801-21 335 Sahlmüller Augusta, Stadel- 
schwarzach (Bay.): Erlaß der Hypotheken- 
gewinnabgabe; 


1001-21 952 Ehlert Karl Georg, Volprie- 
hausen-Solling: Enteignung eines Bauern- 
hofes nach dem früheren Reichserbhof- 
gesetz; Beschwerde gegen die Staatsanwalt- 
schaft Göttingen; 

2506-22 252 Webersen Elly, Lübeck: Hin- 
terbliebenenversorgung; 


B. Ausschuß für Fragen der Presse, des Rund- 
funks und des Films (10. Ausschuß) 

zur Beratung im Bundestag für nicht ge- 
eignet zu erklären 

die Petition: 

17 712 Jansen Karlheinz, Homburg (Nie- 
derrhein): Verbot der Vorführung von 
Vorschauen nicht jugendfreier Filme vor 
jugendfreien Hauptfilmen; 


C. Ausschuß für Finanz- und Steuerfragen 
(19. Ausschuß) 

der Bundesregierung als Material 
zur Verwertung bei der Gesetzgebung zu 
überweisen 

die Petition: 

24 294 Jensen Max, Hamburg-Altona: Er- 
höhung der Vermögensteuergrenze. 
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Übersicht über die Beschlüsse der in der Berichtsieit Z.Wqhl p eriode v. 6.9.1953 -30.9. 1956 
den Ausschüssen des Deutschen Bundestages Oberwiesenen Petitionen 
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Struktur der dem Deutschen Bundesta g zugewiesenen Petitionen 
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